
Oktober

2013

Verkehrskonzept Oberstadt und Gespinstmarkt

Ablaufplanung für Vorplanung und Bürgerbeteiligung
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Erstellen mit der nach der Planungswerkstatt erstellten Leistungsbeschreibung den Vorentwurf

Beurteilungsgremium

beurteilt die Arbeiten. 

Ziel - Büro mit bester Arbeit erhält den Planungsauftrag

Mai

2014

Bürger-Planungswerkstatt

Die Planungsaufgabe für die vier Büros wird in der Planungswerkstatt 

um die Belange der Betroffenen / Bürger ergänzt 

Die Büros bekommen neben dem beschlossenen Verkehrskonzept Rahmenbedingungen für erste 

Skizzen. 

Februar

2014

März 

2014

Büro 1 Büro 2 Büro 3 Büro 4

November/

Dezember

2013

September

2013

Dezember

2013 /

Januar 

2014

Entwickeln erste Ideen für neue Gestaltung des Gespinstmarkts und stellen diese der Verwaltung vor

Nach Freigabe durch Verwaltung gehen diese mit diesen Skizzen in die Planungswerkstatt

Büro 1 Büro 2

Bürgerinformation

nach Vorberatung im Ausschuss für Umwelt und Technik. 

Sprecher der Gruppen im Bürgerworkshop tragen ihre Ergebnisse im Ausschuss als Einführung für die 

Beratung und Entscheidung vor.

Vorstellung der Ergebnisse aus den Untersuchungen, Verkehrszählungen usw.. 

Initiierung eines Bürgerworkshops in dem die verschiedenen Lösungsansätze in Gruppen diskutiert 

werden.

geleitet durch eine externe Moderation. Die in den Gruppen erarbeiteten Lösungsansätze werden 

zusammengefasst für den Vortrag in den Gemeinderatsgremien.

Bürgerworkshop

Entscheidung im Gemeinderat

Büro 3 Büro 4


